
NEUE IMPULSE FÜR DAS  
GEMEINWOHL:
KOOPERATIONEN VON  
UNTERNEHMEN,  
ZIVILGESELLSCHAFT UND 
KOMMUNEN

Fachtagung
am 27. November 2025 
10:00 Uhr - 16:30 Uhr 

Staatskanzlei Rheinland-Pfalz 
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VERBINDUNGEN  
SCHAFFEN FÜR KLIMA- 
UND UMWELTSCHUTZ
Um gesellschaftliche Herausforderungen zu bewältigen, 
wird die Zusammenarbeit in Netzwerken aus Wirtschaft, 
Staat und Zivilgesellschaft immer wichtiger. Unter-
nehmensengagement im lokalen Umfeld kann dabei zu-
sätzliche Kompetenzen und Ressourcen für gemeinwohl-
orientierte Projekte mobilisieren. Solche Partnerschaften 
bieten großes Potenzial für innovative Lösungen – auch 
im Klima- und Umweltschutz, wo die Zusammenarbeit 
aller gesellschaftlichen Bereiche entscheidend ist. Viele 
Beispiele zeigen bereits, wie gemeinsames Handeln vor 
Ort neue Perspektiven eröffnet und konkrete Fortschritte 
ermöglicht.

NEUE IMPULSE  
FÜR DAS GEMEINWOHL
Sie wollen in Ihrer Kommune oder Stadt Unternehmens-
engagement initiieren?
Sie haben schon länger die Idee, dass es in Ihrer Region 
mehr und regelmäßige Kooperationen zwischen Unter-
nehmen und Zivilgesellschaft geben sollte – und Sie 
möchten wissen, was man dafür tun könnte? 
In diesem Workshop erhalten Sie 

	■ vier erfolgreiche Konzepte, die bereits in vielen  
Städten funktionieren,
	■ 	konkrete Erfahrungen und Vorgehensweisen,
	■ 	praktische Tipps und hilfreiche Materialien,
	■ 	und Sie erfahren aus der Praxis, worauf es ankommt 
 

ZIELGRUPPE
Der Workshop richtet sich an gemeinnützige Organisa-
tionen und kommunale Einrichtungen, die Kooperationen 
zwischen engagierten Unternehmen, zivilgesellschaft-
lichen Initiativen und öffentlichen Verwaltungen im 
Gemeinwesen aufbauen möchten – etwa Bürger-
stiftungen, Freiwilligenagenturen, Wohlfahrtsverbände 
oder Kommunen. Ziel ist es Brücken zu Bauen und neue 
Kooperationen im Gemeinwesen anzustoßen.

Liebe Vertreterinnen und Vertreter gemeinnütziger 
Organisationen, kommunaler Einrichtungen und 
Unternehmen,

unsere Gesellschaft lebt von Menschen, die Ver-
antwortung übernehmen und sich für das Gemeinwohl 
engagieren. Ihr Einsatz stärkt den Zusammenhalt und 
ist ein tragender Pfeiler unserer Demokratie.

Gerade heute – im Angesicht globaler Herausforde-
rungen wie dem Klima- und Umweltschutz – braucht 
es Zusammenarbeit über Sektorengrenzen hinweg: 
zwischen Unternehmen, Zivilgesellschaft und öffentli-
chen Einrichtungen.

Um solche Kooperationen vor Ort zu fördern, lade ich 
Sie herzlich zu unserer Fachtagung ein. Lernen Sie, wie 
Sie als Brückenbauerinnen und Brückenbauer neue 
Partnerschaften anstoßen und nachhaltige Projekte für 
Ihr Gemeinwesen ins Leben rufen.

Gehen wir gemeinsam neue Wege – für eine starke, 
lebendige und verantwortungsbewusste Gesellschaft in 
Rheinland-Pfalz.

Alexander Schweitzer 
Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz

Anschließend sind Sie gut gerüstet, um Verbindungen 
zwischen Wirtschaft und Gemeinwesen in Ihrer Region 
auf den Weg zu bringen und neues Engagement, Kompe-
tenzen und Ressourcen zu generieren.

Diese Veranstaltung wird mit Unterstützung des  
UPJ Netzwerks für Unternehmensverantwortung  
und gesellschaftliches Engagement durchgeführt.



PROGRAMM
09:30 Uhr	 Ankunft
	
10:00 Uhr	 Gegenseitiges Kennenlernen

10:30 Uhr	 Begrüßung 
	 Alexander Schweitzer 

Ministerpräsident Rheinland-Pfalz
	 André Koch Engelmann
	 Geschäftsführer UPJ und Moderator

11:00 Uhr	 Gesprächsrunde  
Alexander Schweitzer 
Ministerpräsident Rheinland-Pfalz

	 Heike Arend  
Geschäftsführende Direktorin,  
Landkreistag Rheinland-Pfalz  
Johannes Heger 
Präsident der Landesvereinigung Unter-
nehmerverbände Rheinland-Pfalz, LVU

	 Andreas Schleimer 
Ehrenamtsagentur Trier TAT –  
„Trier aktiv im Team“

	 Anna Katharina Rapp 
Leiterin Gesellschaftliches Engagement 
der BASF SE, LUnited – Inititative der BASF

11:40 Uhr	 Studie: Gesellschaftliches Engagement 
von Unternehmen in Rheinland-Pfalz 
Peter Schubert, ZiviZ

12:10 Uhr	 Kurzimpuls 
	 Janina Mensing, Startsocial e.V.

12:20 Uhr	 Gemeinsam engagiert fürs Klima 
Simon Probst, UPJ

	 Wie Zusammenarbeit zwischen Unterneh-
men, Kommunen und der Zivilgesellschaft 
gelingt. Vorstellung von vier bereits erprob-
ten Beispielen:

	
	■ Nachtschicht – Kompetenzspenden für  

	 den Guten Zweck
	■ Aktionstag für engagierte  

	 Unternehmen 
	■ Marktplatz Gute Geschäfte
	■ Barcamp Jugend, Klima, Wirtschaft

	  
Beginn der Workshops um 14 Uhr

	
13:00 Uhr 	 Mittagspause
	
14:00 Uhr	 4 parallele Workshops
	 Wen und was brauche ich, damit meine  

Kooperationen gelingen?
 

Schwerpunkte: 
	■ Gründe für unser Vorhaben 
	■ Wen brauchen wir? 
	■ Was haben wir schon? 
	■ Was brauchen wir noch? 
	■ Wie fangen wir an?  

 
Die Workshops finden unter der Leitung von  
UPJ statt.

15:30 Uhr	 Kaffeepause
	

16:00 Uhr	 Ausblick
	 Birger Hartnuß  

Leiter der Leitstelle Ehrenamt und  
Bürgerbeteiligung der Staatskanzlei  
Rheinland-Pfalz 
Offene Fragen und Feedback, regionale  
Vernetzung, Unterstützung des Landes 
Rheinland-Pfalz

16:30 Uhr	 Gemeinsamer Ausklang
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TERMIN:	 Donnerstag, 27.11.2025
ORT:	 Staatskanzlei RLP	
	 Peter-Altmeier-Allee 1
	 55116 Mainz

Ein Teilnahmebeitrag wird nicht erhoben.  
Für ein Mittagessen ist gesorgt.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

SENDEN SIE IHRE ANMELDUNG AN: 
Anmeldung.Ehrenamt@stk.rlp.de 

Staatskanzlei Rheinland-Pfalz
Leitstelle Ehrenamt und Bürgerbeteiligung
Gudrun Huschet
Peter-Altmeier-Allee 1
55116 Mainz
www.wir-tun-was.rlp.de

V.i.s.d.P.: Andrea Bähner

Wir weisen darauf hin, dass während der Veranstaltung 
Fotos und Videos zum Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit 
der Landesregierung gemacht werden.  
Bitte geben Sie uns Bescheid, wenn Sie nicht fotografiert 
werden möchten. 

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise gemäß 
Art. 13, 14  DSGVO für Fotos und Veranstaltungen.  
Diese finden Sie unter  
https://s.rlp.de/DSGVO.

„Nur begeisterte und zufriedene Gesichter – und  
das gleich bei unserem ersten Marktplatz für Gute 
Geschäfte. Lob von allen Seiten.“

„Dass auch Gemeinnützige uns Unternehmen etwas  
zu bieten haben – ich bin beeindruckt.“

„Was uns diese Kreativen an Know-how und Einsatz 
mit ihren ‚8 Stunden Kompetenz für den guten Zweck‘ 
geschenkt haben, das hätten wir uns so nicht kaufen 
können.“

„30 Unternehmen und 25 gemeinnützige Organisa-
tionen haben an einem Tag in tollen Projekten wirklich 
was geschaffen – ich habe anfangs nicht geglaubt, dass 
das auch bei uns funktioniert.“

„Es ist so einfach – sowas braucht unsere Stadt noch 
viel mehr!“

(Zitate von Teilnehmenden von UPJ-Workshops)
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TAT, © Harald Tittel

Dieser Flyer wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Landesregie-
rung Rheinland-Pfalz herausgegeben. Er darf weder von Parteien noch 
von Wahlwerberinnen/Wahlwerbem oder Wahlhelferinnen/Wahlhelfern 
zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet werden. Auch ohne zeitlichen 
Bezug zu einer bevorstehenden Wahl darf die Druckschrift nicht in einer 
Weise verwendet werden, die als Parteinahme der Landesregierung zu 
Gunsten einer politischen Gruppe verstanden werden könnte.


